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Einführung in die Praktikums- bzw.

Ausbildungsbegleitung

Durch die neuen Ausbildungsrichtlinicn (vgl.
S. Iff.) erhält die Gemeindekrankenpflege als

Lernfeld eine neue und grössere Bedeutung.

Wer schon Praktikums- bzw. Ausbildungsbegleiterin

ist oder diese Funktion übernehmen

wird, hat bald Gelegenheit, diese Aufgabe
durch einen Kurs zu lernen und zu vertiefen
sowie mit den neuen Ausbildungsbestimmungen

in der Praxis umzugehen.

Veranstalter und Auskunft:

- Schule für Krankenpflege Samen: Schule fürGemeinde-

krankenpflege, 6062 Wilen, Tel. 041 66 76 66

- Schule an der Psychiatrischen Universitätsklinik (PUK)
Zürich, Lengghalde, 8008 Zürich,
Tel. Ol 384 29 43/384 29 45

Daten: 2 Tage im März, 1 Folgetag imSeptemer 1994.

Kursort: ISB, Interdisziplinäres Spitex-Bildungszentrum,
Feldstr. 133, 8004 Zürich,
Tel. 01/291 41 11.

Dreistufiges Ausbildungsmodell im Bereich
Hauspflege/Haushilfe
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Die Vernehmlassung zum neuen Ausbildungsmodell

hatte eine breite Palette von
Stellungnahmen zur Folge. 70 Fragebogen
wurden zurückgesandt (nicht gerechnet die
Stadtzürcher Vereine, die in dieser Sache

direkt mit dem stadtärztlichen Dienst im
Dialog stehen), Vorstand und Geschäftsstelle
des Spitex-Verbandes möchten nochmals allen
danken, die für die Stellungnahme Zeit und
Mühe eingesetzt haben.

Die Zusammenfassung der Stellungnahmen
kann bei unserer Geschäftsstelle bezogen
werden, Tel. Ol /493 52 00.

Unterlagen für die

Mitarbeiterinnenqualifikation

Am 6. Oktober fand eine Abendveranstaltung
statt, an der ISB und Spitex-Verband die

angekündigten Arbcitsunterlagen für die Pcrso-

nalbeurtcilung vorstellten.

Jahren - Ende 1995 - wollen wir die Rückmeldungen
auswerten und in eine allfällige Überarbeitung einfliessen
lassen.

Inhalt der Qualifikations-Unterlagen:

- Umschlag mit der Gesamtübersicht

- Wegleitung zum differenzierten Mitarbeiterinnengespräch

und Protokoll

- Wegleitung zur Mitarbeiterinnen-Beurteilung und

Beurteilungsformular

- Hilfsblatt für die Mitarbeiterinnen-Beurteilung

Bezug:
Spitex-Verband Kanton Zürich, Tel. 01 /493 52 00

ISB, Interdisziplinäres Spitex-Bildungszentrum, Feldstr.
133, 8004 Zürich, Tel. 01/291 41 11

Kosten: Fr. 12 - plus Porto.

Gegen hundert Personen waren erschienen -
Spitex-Mitarbeiterinnen und viele Vorstandsund

Behördenmitglieder. Die Versammlung
zeigte lebhaftes Interesse. Der Herausgabe
dieser Arbeitspapiere war eine lange Projektphase

in in einer Arbeitsgruppe vorangegangen.

Wir möchten eine Bitte an alle Organisationen
richten, die diese Beurteilungs-Formulare und

Erläuterungen benützen:

Teilen Sie uns bitte mit, was für Erfahrungen
Sic mit diesen Unterlagen machen. Nach zwei

Beratung für die Mitarbeiterinnenbeurteilung
in der Spitex

Über allgemeine Fragen zur Qualifikation in der Spitex gibt
die Geschäftsstelle unseres Verbandes Auskunft. Im
Zentrum steht natürlich das Qualifikationsgespräch unter seinen

verschiedenen Gesichtspunkten wie z.B. Vorbereitung,
Beurteilungsmerkmale usw. In dieser Hinsicht können sich

unsere Mitglieder insbesondere durch unsere neue Mitarbeiterin,

Mechtild Willi, beraten lassen. Frau Willi führte als

Stations- und Oberschwester zahlreiche Beurteilungen
durch und steht Ihnen mit ihrer Erfahrung sehr gerne zur
Verfügung.
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